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     Bahnhof Lippborg-Heintrop 
 

 
 

     Am Bahnhof Lippborg-Heintrop  fand der Wechsel von 
     der  Schmalspurstrecke (Meterspur) der Ruhr - Lippe - 
     Kleinbahn von Soest kommend  zu der  Regelspurver- 
     bindung (1,435 Meter) Richtung Hamm statt. 
    „Umsteigen!“ hieß es hier für  alle  Fahrgäste, während  
    die Güter umgeladen oder auf der Straße  weiter beför- 
    dert  wurden.  In  der  ehemaligen  Bahnhofswirtschaft  
    Möbs  war  die  Bahnstation  Heintrop , in der  man die  
    Fahrkarten für die Fahrt mit dem (wegen  des Läutens)  
    so genannten Pengel-Anton kaufte. 
    Am 1.5.1898  fiel der  Startschuss für die  Strecke von  
    Soest über  Oestinghausen  nach Hovestadt  und  am   
    1.4.1904 folgte  dann die 17 km lange Strecke entlang  
    der Lippe von Oestinghausen über  Hultrop, Lippborg-  
    Heintrop  bis Hamm. Doch am 3.10.1953  endete der   
    Zugverkehr von Lippborg-Heintrop nach Soest.  
    Am 27.9.1964 endete auch die Personenbeförderung  
    nach Hamm und 1989 dann der Güterverkehr. 
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